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Vorlage
Federführende Dienststelle:
Fachbereich Finanzsteuerung
Beteiligte Dienststelle/n:

Vorlage-Nr:
Status:
AZ:
Datum:
Verfasser:

FB 20/0212/WP17
öffentlich

17.06.2019
Frau Gudzinski

Stiftung "Armenfonds" – Verwendung von Stiftungsmitteln
hier: Stiftungsmitteln an Deutschen Kinderschutzbund 
Ortsverband Aachen e.V.
Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
09.07.2019 Kinder- und Jugendausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Kinder- und Jugendausschuss beschließt einen Zuschuss in Höhe von 41.786 € an den 

Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Aachen e.V. für die Maßnahme „Abenteuerspielplatz“ aus 

der Stiftung Armenfonds.
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Finanzielle Auswirkungen

JA NEIN

x

Der Betrag in Höhe von 40.530 € wird für diese Fördermaßnahme aus Mittelvorträgen der Stiftung aus 

Vorjahren zur Verfügung gestellt. Die restlichen Mittel stehen im Haushaltsplan 2019 bereit.
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Erläuterungen:
Seitens des Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Aachen e.V. wurde die Unterstützung der 

Maßnahme „Abenteuerspielplatz“ für das Jahr 2019 beantragt. Der Antrag ist als Anlage beigefügt. 

Bereits in 2018 wurde das Projekt aus Mitteln des Armenfonds in Höhe von 59.148 € gefördert.

Bei der Maßnahme handelt es sich um einen Spielplatz im Stadtgebiet Aachen-Nord für Kinder und 

Jugendliche von 0 bis 15 Jahren. Der Spielplatz besteht seit über 30 Jahren und wird bereits durch 

den Fachbereich Kinder, Jugend und Schule mit 88.359 € unterstützt. Davon entfallen 5.500 € auf die  

Stiftung Armenfonds.

Das Projekt entspricht dem Satzungszweck der Stiftung Armenfonds und die Zweckidentität im Sinne 

der steuerlichen Gemeinnützigkeit ist ebenfalls gegeben (Jugendhilfe).

Das Projekt wird vom Fachbereich Kinder, Jugend und Schule befürwortet. 

Gemäß § 6 lit. b) der Satzung der Stiftung Armenfonds entscheidet der zuständige Fachausschuss 

der Stadt Aachen über unterjährige Einzelmaßnahmen bei einem Betrag von über 20.000 Euro über 

die Vergabe der Stiftungsmittel.

Anlage:
Antrag des Deutschen Kinderschutzbund Ortsverband Aachen e.V. vom 20.05.2019
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Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Aachen e.V. 
Talstraße 2 / 52068 Aachen

An den
Fachbereich 20/301 
z.Hd. Frau Gudzinski 
52058 Aachen

Aachen, 20.5.2019

Abenteuerspielplatz „Zum Kirschbäumchen“
Sehr geehrte Frau Gudzinski,
der Abenteuerspielplatz „Zum Kirschbäumchen“ (ASP) des Kinderschutzbundes Aachen e.V. 
hat dankenswerterweise im vergangenen Jahr Ihre Unterstützung bekommen können. Das war 
eine Rettung für den Platz im Jahr 2018!
Die Stadt Aachen hat unseren Antrag auf Mehrfinanzierung im vergangenen Jahr abgelehnt, 
nicht aus inhaltlichen, sondern aus strukturellen Gründen. Gleichzeitig wurde der Kinderschutz­
bund explizit durch die Kinder- und Jugendpolitikerinnen ermuntert, die fehlenden Gelder erneut 
über Stiftungsgelder zu akquirieren.
Um diesen Spielplatz für die Kinder auch in den kommenden Jahren betreiben zu können, be­
nötigen wir auch in 2019 dringend weitere finanzielle Fördermittel. Aufgrund der schlechten Fi­
nanzlage haben wir einige Angebote bereits streichen müssen und werden in 2019 den Platz 
nicht im gewohnten Umfang betreiben. Es bleibt allerdings nach wie vor eine erhebliche Finan­
zierungslücke.
Wir beantragen daher für 2019 kommunale (Stiftungs-) mittel in Höhe von 41.786 €
Den Finanzierungs- und Kostenplan entnehmen Sie bitte der Anlage. Eine ausführliche Be­
schreibung der Arbeit des ASP liegt der Stadt Aachen vor. Selbstverständlich bemüht sich der 
Kinderschutzbund Aachen e.V. auch weiterhin um alternative und zusätzliche Finanzierungs­
möglichkeiten.
Wir würden uns sehr freuen, wenn die Stadt Aachen den Abenteuerspielplatz unterstützt und 
stehen bei Bedarf gerne für persönliche Gespräche zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen I

Brigitte Radke 
Vorsitzende

Andrea Weyer 
Geschäftsführerin

Deutscher 
Kinderschutzbund 
Ortsverband Aachen e. V. 
Talstraße 2 
52068 Aachen

Kontakt
Telefon: 02 41/94 99 40 
Fax: 02 41/94 99 4-13 
info@kinderschutzbund-aachen.de 
www.kinderschutzbund-aachen.de

Spendenkonto
IBAN DE21 3905 0000 0000 0285 30
BIC AACSDE33XXX
Sparkasse Aachen | BLZ:390 500 00
Kontonummer: 28 530
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Kostenplan Abenteuerspielplatz 2019

1 Ausgaben

Personalkosten 137.440 €
Pauschale Overhead 26.000 €
Raumkosten 9.600 €
Sachkosten 25.500 €

Gesamtausgaben 198.540 €

Einnahmen
Städt. Zuschuss Leistungsvereinbarung 88.359 €

Beantragte Projektmittel 27.395 €
Zuschuss ARGE 22.000 €
Eigenmittel 19.000 €
Gesamteinnahmen 156.754 €

Ausgaben Gesamt 198.540 €

Einnahmen 156.754 €

Antrag Stiftungszuschuss -41.786 €

Deutscher Kontakt Spendenkonto
Kinderschutzbund Telefon: 02 Al/94 99 40 iBAN DE21 3905 00000000 0285 30
Ortsverband Aachen e. V. Fax: 02 41/94994-13 BIC AACSDE33XXX
Talstraße 2 info@kinderschutzbund-aachen.de Sparkasse Aachen | BLZ: 390 500 00
52068 Aachen www.kinderschutzbund-aachen.de Kontonummer: 28 530
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Deutscher Kinderschutzbund Ortsverband Aachen e.V. 
Talstraße 2 / 52068 Aachen

Angebots beschreibung

Der Abenteuerspielplatz „Zum Kirschbäumchen“ (ASP) des Kinderschutzbundes Aachen e.V. 
bietet seit mehr als 30 Jahren allen Kindern, besonders aber aus dem Stadtgebiet Aachen-Nord 
einen Platz zum Spielen und Bewegen in naturnaher Umgebung. Er ist für Kinder im Alter von 0 
bis 15 Jahren konzipiert und bietet dieser Zielgruppe durch verschiedene Spiellandschaften 
attraktive Möglichkeiten unter dem Aspekt der ganzheitlichen Entwicklungsförderung. Auf dem 
10.000 qm großen Platz gibt es zum Beispiel einen Hüttenbaubereich, einen Kletterwald, einen 
Kleinkinderspielplatz und einen Wasserspielbereich, die „Ostsee“. Bei schlechtem Wetter bietet 
ein festes Haus mit pädagogischem Material Raum zum Spielen und Toben. Der Abenteuer­
spielplatz ist ein pädagogisch betreuter Platz. Die Angebote werden von den Kindern mitbe­
stimmt und mitgestaltet und sind für die Kinder kostenlos. Der Platz ist im Winter wochentags, 
im Sommer auch am Samstag geöffnet. In den Vormittagen steht der Platz Schulen, Kitas und 
anderen Kindergruppen ebenfalls kostenfrei zur Verfügung.

Der ASP liegt im Stadtgebiet Aachen-Nord, einem Viertel mit großen sozialen Problemen und 
wurde bewusst in diesem Umfeld platziert - in eine Mischung aus großen Wohnblocks und 
Industriegegend, geprägt von einer Bevölkerungsstruktur mit starkem Migrationshintergrund 
und eher geringer Perspektive auf dem Arbeitsmarkt. Der Abenteuerspielplatz bietet diesen 
Kindern eine der wenigen kindgerechten Spielmöglichkeiten in ihrem Viertel.

Kinder verbringen heutzutage mehr Freizeit im Haus als draußen, was u.a. durch den zuneh­
menden Straßenverkehr, aber auch durch verändertes Elternverhalten bedingt ist. Kinder halten 
sich heute durchschnittlich eine Stunde täglich draußen auf; in den letzten zwanzig Jahren hat 
das Spiel „draußen“ um zwei Drittel abgenommen. Freispielflächen sind weniger vorhanden 
oder werden nicht mehr genutzt. Die Freizeit von Kindern wird immer stärker von Erwachsenen 
gestaltet und verplant. Kinder besuchen den Hort oder andere Nachmittagsbetreuung, sind in 
Sportvereinen oder Musikschulen organisiert und haben dadurch weniger Möglichkeit, ihre Frei­
zeit spontan selbst zu gestalten.

Hier setzt das Konzept des Abenteuerspielplatzes bewusst einen Gegenpol: die Kinder haben 
die Möglichkeit, ihre eigenen Ziele zu entwickeln und zu verfolgen. Spielen ist ein wichtiger 
Bestandteil der kindlichen Entwicklung. Auf dem Abenteuerspielplatz lernen Kinder zum 
Beispiel Selbständigkeit, Kreativität, Durchhaltevermögen und Kompromissbereitschaft. Nach 
der UN-Kinderrechtskonvention, nach denen auch die Arbeit auf dem ASP ausgerichtet ist, 
haben Kinder ein Recht auf Spiel. Der Abenteuerspielplatz wird von Kinderndem ganzen

Deutscher Kontakt Spendenkonto
Kinderschutzbund Telefon: 02 41/94 99 AO IBAN DE21 3905 00000000 0285 30
Ortsverband Aachen e. U. Fax: 02 41/94 99 4-13 BIC AACSDE33XXX
Talstraße 2 info@lkinderschutzbund-aachen.de Sparkasse Aachen | BLZ: 390 500 00
52068 Aachen www.kinderschutzbund-aachen.de Kontonummer: 28 530
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Stadtgebiet besucht, so dass die Kinder erleben, dass soziale, kulturelle und körperliche Unter­
schiede überbrückt werden können.

Der ASP ist geöffnet für Kinder zwischen null und fünfzehn Jahren, wobei der Großteil der 
Besucher zwischen 6 und 12 Jahren alt ist und Kinder bis zu 5 Jahren nur in Begleitung Er­
wachsener den Platz besuchen dürfen. Die Stammkinder kommen aus dem umliegenden Vier­
tel. Zudem bietet der Abenteuerspielplatz Schulklassen, Kitas, Kindergeburtstagen und anderen 
Gruppen die Möglichkeit, das Gelände kostenfrei zu nutzen.

Unser zusätzliches Angebot, den wöchentlichen Eltern - Kind - Treff für Eltern mit Kindern 
zwischen 0 und 5 Jahren, haben wir aus finanziellen Gründen für 2019 geschlossen. Dieses 
Angebot wurde von uns aus Spendengeldern finanziert.

Ein weiteres Angebot stellt die Offene Sprechstunde dar, die durch Kolleginnen und Kollegen 
der Erziehungsberatungsstelle des Kinderschutzbundes Aachen zweimal monatlich in den 
Räumen des Spielhauses realisiert wird. Das Beratungsangebot richtet sich in erster Linie an 
Eltern aus dem Viertel, die die Einrichtung besuchen, es wird aber auch von den Kindern selbst 
angefragt oder von jugendlichen Mitarbeitern des Platzes.

Auf dem Gelände befindet sich ein ca. 150m2 großes Spielhaus im Besitz des Kinderschutz­
bundes, ausgestattet mit Küche, Büro, sanitären Anlagen, großem Aufenthaltsraum, Sofa-Ecke 
und Billardtisch, einem Bewegungsraum bzw. Eltern-Kind-Raum, einer Werkstatt und einem 
Kinder-Werkraum. Der Abenteuerspielplatz ist für alle Kinder offen, er ist barrierefrei gestaltet, 
und das Haus hat eine rollstuhlgerechte Toilette.

Aufgrund dieser pädagogischen Arbeitsweise wurde dem Abenteuerspielplatz das Gütesiegel 
des Deutschen Kinderschutzbundes, der „Blaue Elefant“, verliehen

Auf dem Abenteuerspielplatz arbeiten zwei Sozialpädagoglnnen in Teilzeit und ein über eine 
ARGE-Maßnahme finanzierter Handwerker in Festanstellung. Die Pädagoglnnen haben einen 
kindgerechten Lern-, Bildungs- bzw. Einrichtungsrahmen zu organisieren. Unterstützt werden 
sie von einem BuFDi und ehrenamtlichen Helferinnen. Der ASP darf seine Pforten allerdings 
nur öffnen, wenn eine pädagogische Fachkraft vor Ort ist. Das ist in Urlaubs- oder Krankheits­
zeiten bei lediglich zwei pädagogischen Teilzeitstellen manchmal sehr schwierig.

Um diesen Spielplatz für die Kinder weiter betreiben zu können, benötigen wir weitere finanziel­
le Fördermittel. Insbesondere die Ausweitung des Personals ist dringend erforderlich, da der 
Platz ansonsten, wie oben beschrieben, eine ganzjährige Öffnungszeit nicht gewährleisten 
kann. Zudem werden die pädagogischen Anforderungen zunehmend zeitintensiver.

Talstraße 2 
52068 Aachen

Deutscher
Kinderschutzbund
Ortsverband Aachen e. V. Fax: 02 41/94 99 4-13

Kontakt
Telefon: 02 41/94 99 40

info@kinderschutzbund-aachen.de
www.kinderschutzbund-aachen.de

Spendenkonto
IBAN DE21 3905 00000000 0285 30 
BIC AACSDE33XXX 
Sparkasse Aachen | BLZ: 390 500 00 
Kontonummer: 28 530
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